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Herzlich willkommen, 
 

zu den Heimspielen des ETSV Witten. Hoch her geht es sicherlich heute vor 

heimischer Kulisse. Zum einen herrscht Derby-Flair, zum anderen gibt der 

Spitzenreiter der Damen-Verbandsliga seine Visitenkarte in der Kreissporthalle ab. 

Außerdem bestreitet noch unsere Herrenmannschaft ihr Heimspiel. Gründe genug 

also, einen Handballtag einzuplanen, der hoffentlich mit schönen und spannenden 

Spielen garniert wird. Unsere Damenmannschaften 3 & 4 treten auswärts an.  

 

Um 14:00 Uhr kommt es in der Damen-Landesliga zum Stadt-Derby zwischen dem 

ETSV Witten II und dem TuS Bommern. Nimmt man die aktuelle Tabellensituation 

und die Tatsache, dass der ETSV bisher noch kein Spiel gegen Bommern in der 

Landesliga verloren hat, als Maßstab, müsste der ETSV eigentlich klarer Favorit sein. 

Eigentlich – wohlgemerkt. Gerade im letzen Spiel zeigt die Truppe um das Trainer-

gespann Gallinowski/Odelga ungeahnte Schwächen und konnte nur mit viel Glück 

ein Unentschieden retten. Der TuS Bommern konnte bisher nur gegen den wohl 

sicheren Abstiegskandidaten aus Herdecke doppelt punkten, insgesamt stehen nach 6 

Begegnungen erst 3 Punkte auf der Habenseite. Doch all dies dürfte heute eher 

nebensächlich sein, neben der Tagesform dürfte vor allem die Mannschaft im Vorteil 

sein, die ihre Nerven besser im Griff hat und sich nicht zu sehr vom Derby-Fieber 

anstecken lässt. 

Aus Vereinssicht hätte man sicherlich nichts gegen eine Wiederholung des Heim-

spiels aus der Vorsaison, wo Bommern in der ersten Halbzeit regelrecht vorgeführt 

wurde und der ETSV letztendlich souverän mit 28:19 gewinnen konnte. Das Hand-

ballherz wünscht sich sicherlich ein spannendes, emotionsgeladenes Derby, wobei 

wir natürlich gern beide Heimpunkte behalten würden.  

 

Danach, um 16:00 Uhr, empfangen unsere 1. Damen den Ligaprimus aus Münster, 

den SC Westfalia Kinderhaus. Eine schwere Aufgabe also für die Müller-Sieben, die 

sich jedoch nach der enttäuschenden Vorstellung gegen Bergkamen (22:22) einiges 

vorgenommen haben dürfte.  

 

Weitaus weniger Brisanz dann um 18:00 Uhr. Unsere Herren spielen gegen den FC 

Erkenschwick III. Dennoch eine wichtige Begegnung für die Truppe um Spieler-

trainer Torsten Meischeider. Eigentlich wollte man in den Partien gegen Hüllen und 

heute gegen Erkenschwick den Klassenerhalt so gut wie eintüten. Nun hat man das 

Spiel in Hüllen verloren, so dass man heute um so mehr einen Sieg benötigt. 

 

Auch unsere 3. Damen können/müssen heute wichtige Punkte für den Klassenerhalt 

sammeln. Die Werner-Sieben tritt auswärts beim punktlosen Schlußlicht Winz-Baak 

an. Damenteam Nr. 4 steht in Beckhausen vor einer lößbaren Aufgabe, sofern man 

komplett antreten kann.  

 

Wir wünschen all unseren Mannschaften viel Erfolg, begrüßen die Gastmannschaften 

recht herzlich, bedanken uns bei den Zuschauern für ihr Interesse und hoffen auf die 

Unterstützung unserer Fans, möglichst bei allen Spielen.  
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Verbandsliga Frauen 
 

ETSV Witten – SC Westfalia Kinderhaus 
 

Informationen zum Spiel: Vor der Saison war von unserem heutigen Gast aus dem 

Norden Münsters recht wenig bekannt. Schließlich spielte Kinderhaus in der Parallel-

Staffel und wechselte erst in dieser Saison. Doch das hat sich sehr schnell geändert. 

Nach dem letzten Spieltag hat die von Alfred Korthaneberg betreute Mannschaft die 

Tabellenführung übernommen. Kinderhaus muss nun sicherlich als Aufstiegsfavorit 

gehandelt werden, zumal die Münsteraner bereits die Mitfavoriten aus Drolshagen 

und Brambauer schlagen konnten. Lediglich in der Partie gegen den starken Auf-

steiger aus Schwerte, gab es denn bisher einzigen Verlustpunkt. 

Nimmt man das letzte ETSV-Spiel gegen Bergkamen als Maßstab, fällt es schwer, an 

einen Sieg zu glauben. Doch wer Uli Müller kennt, weiss, dass der ehrgeizige Trainer 

seine Truppe unter der Woche beim Training wohl richtig rangenommen hat und 

sicherlich gut auf die heutige Partie eingestellt hat. Natürlich wollen auch die 

Spielerinnen heute zeigen, dass sie es besser können. Optimistisch dürfte auch die 

Tatsache stimmen, dass der ETSV unseren Gast kurz vor Saisonbeginn in der Pokal-

begegnung mit 30:23 recht souverän besiegen konnte. 

Offensiv scheinen beide Teams über ein ähnliches Potential zu verfügen, in der 

Defensive liegen zur Zeit aber wohl die Vorteile beim heutigen Gegner, der bisher 

deutlich weniger Gegentore kassieren musste. 

Kinderhaus wird sicherlich alles daran setzen, die Tabellenführung zu verteidigen; 

der ETSV wird versuchen, “am Thron zu rütteln“ ... 

  

 

Die Lage in der Liga: Kann der ETSV den Spitzenreiter bezwingen ??? 

 

 

 
Nr Mannschaft Spiele + ± - Tore D Punkte 

1 SC Westfalia Kinderhaus 06/20 5 1 0 156:124 32 11:1 

2 TuS Drolshagen 06/20 5 0 1 166:141 25 10:2 

3 VfL Brambauer  05/20 4 0 1 110:93 17 8:2 

4 ETSV Witten   06/20 3 1 2 154:144 10 7:5 

5 TV Arnsberg 05/20 3 0 2 144:118 26 6:4 

6 SG TuRa Halden-Herbeck 06/20 2 1 3 132:147 -15 5:7 

7 ASV Hamm  05/20 2 0 3 96:127 -31 4:6 

8 HSG Schwerte-Westhofen 05/20 1 1 3 141:138 3 3:7 

9 HC TuRa Bergkamen 05/20 1 1 3 100:108 -8 3:7 

10 SV Teutonia Riemke 2 05/20 1 1 3 109:130 -21 3:7 

11 HSG Hohenlimburg 06/20 0 0 6 130:168 -38 0:12 

 

 

Eingeworfen: Am 09.12.2011 findet die diesjährige Weihnachtsfeier des ETSV statt. Gefeiert 

wird wieder im KSV-Vereinsheim. Wer mitfeiern möchte, meldet sich bitte beim 

Festausschuß (Brigitte und Patty), oder bei den Mannschaftsverantwortlichen an. 



Aufstellung 

ETSV Witten 

 

 

Name Nr. Tore davon: 7m 

Anna Schilling 23   

    

Eva Steinbeck 2   

Lisa Bieber 3   

Martina Reschke 4 verletzt  

Carina Chur 5   

Sabrina Krause 6   

Maren Schwarzelmüller 7   

Bianca Richter 8   

Maike Kuhnert 9   

Andrea Rüwald 10   

Marylen Reschop 11   

Kerstin Fleer 14   

Julia Rehkopp 18   

    

Trainer: Uli Müller    

   

 

Endergebnis 
 

ETSV Witten – SC Westfalia Kinderhaus   ____ - ____  (____ - ____)  

 

 

weitere Endergebnisse vom Sonntag 

 
 

D2: ETSV Witten II – TuS Bommern   ____ - ____  (____ - ____) 

 

D3: VfL Winz-Baak – ETSV Witten III   ____ - ____  (____ - ____) 

 

D4: TB Beckhausen – ETSV Witten IV   ____ - ____  (____ - ____) 

 

H: ETSV Witten – FC Erkenschwick III   ____ - ____  (____ - ____) 

 
 

 

 



 

ETSV Witten - HC TuRa Bergkamen 22:22 (12:11) 

Bericht aus der WAZ vom 06.11.2011 

Kellerkind trotzt ETSV einen Punkt ab 
 
Nichts für schwache Nerven war die Schlussphase des Spiels zwischen dem ETSV Witten 
und dem HC TuRa Bergkamen. Die Mannschaft von Trainer Ulrich Müller gab einen schon 
sicher geglaubten Sieg noch aus der Hand und musste sich aufgrund des 22:22 (12:11)-
Remis letztlich mit einem Punkt begnügen. 
 
Sichtlich angefressen zeigte sich Müller nach der Partie: „Mehr Fehler als wir heute 
gemacht haben, kann man gar nicht machen. Wenn das Spiel so fehlerbehaftet ist und wir 
uns einfach nicht an taktische Vorgaben halten, hat das wenig mit Verbandsligahandball 
zu tun.“ Gegen den Tabellenvorletzten entwickelte sich ein von Anfang an zähes Handball-
spiel. Die Gastgeber ließen immer wieder hochprozentige Tormöglichkeiten liegen und 
verpassten es so sich abzusetzen. Das Spiel blieb zum 7:7 (18.) stets ausgeglichen. 
 
Doch Carina Chur brachte die Eisenbahnerinnen erstmals mit drei Toren in Front. Doch 
selbst ein Vier-Tore-Vorsprung reichte nicht aus, um ein Polster mit in die Halbzeit zu 
nehmen. Bergkamen gab nicht auf und kämpfte sich zur Halbzeit wieder auf ein Tor heran. 
 
Der Beginn der zweiten Halbzeit war geprägt von zahlreichen technischen Unzulänglich-
keiten, aus denen jedoch keine Mannschaft Kapital schlagen konnte. Erst Marylen 
Reschop brach den Bann und warf die Hausherrinnen nach sechs torlosen Minuten mit 
16:13 in Front. Doch wie so oft, machten der ETSV die Gäste wieder stark: Lisa Bieber 
vergab zwei wichtige Siebenmeter in der Schlussphase. So konnten sich die 
Wittenerinnen am Ende bei ihrer Torfrau Anna Schilling bedanken, die ihre Mannschaft mit 
starken Paraden im Spiel hielt. Müller wollte die schwache Vorstellung auch nicht auf den 
personellen Aderlass (unter anderem fehlten Andrea Rüwald und Martina Reschke) 
schieben: „Gegen so eine Mannschaft müssen wir schlicht und einfach gewinnen.“ 
 
ETSV: Schilling, Steinbeck (1), Bieber (3/3), Chur (5), Krause (2), Schwarzelmüller (1), 
Richter (3), Kuhnert (3), Reschop (3), Rehkopp (1). 
 

                

 



Die Handballabteilung des ETSV – Witten 

bedankt sich bei ihren Sponsoren 
   

 

           

           

             

          

                 

 



        

                 

             
           

      

 



  
 

     
 

Wir möchten Sie bitten, diese Unternehmen bei Ihrer nächsten 

Kaufentscheidung zu berücksichtigen. 
 

Sollten auch Sie Interesse am Sponsoring haben, wenden Sie sich bitte an unsere Marketing-

Abteilung (marketing@etsv-witten.com), oder an die Abteilungsleiterin Gesche Jacob-Heyer. 
 

Spielplan 1te Damen 
 

Datum / Zeit Paarung Ergebnis 

18.09.11 / 17:00 ASV Hamm - ETSV 22 : 20 

25.09.11 / 16:00 ETSV – HSG Schwerte-Westhofen 29 : 24 

01.10.11 / 19:00 SV Teutonina Riemke II - ETSV 23 : 28 

09.10.11 / 16:00 ETSV - SG TuRa Halden-Herbeck 28 : 23 

15.10.11 / 17:30 TuS Drolshagen - ETSV 30 : 27 

06.11.11 / 16:00 ETSV - HC TuRa Bergkamen 22 : 22 

13.11.11 / 16:00 ETSV – SC Westfalia Kinderhaus : 

26.11.11 / 16:45 HSG Hohenlimburg - ETSV : 

11.12.11 / 16:00 TV Arnsberg - ETSV : 

15.01.12 / 16:00 ETSV - VfL Brambauer : 

22.01.12 / 16:00 ETSV - ASV Hamm : 

05.02.12 / 15:30 HSG Schwerte-Westhofen - ETSV : 

12.02.12 / 16:00 ETSV - SV Teutonina Riemke II : 

26.02.12 / 17:00 SG TuRa Halden-Herbeck - ETSV : 

04.03.12 / 16:00 ETSV - TuS Drolshagen : 

10.03.12 / 19:00 HC TuRa Bergkamen - ETSV : 

17.03.12 / 16:15 SC Westfalia Kinderhaus - ETSV : 

25.03.12 / 16:00 ETSV - HSG Hohenlimburg : 

29.04.12 / 16:00 ETSV - TV Arnsberg : 

05.05.12 / 19:30 VfL Brambauer - ETSV : 

 


